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Ein gelungenes Einstandskonzert unserer neuen Kapellmeisterin Theresa Adelsberger.
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Geschätzte Gemeinde-
bürgerinnen und
Gemeindebürger,  
liebe Hauserinnen und 
Hauserer!

Der Frühling steht für Auf-
bruch, für neue Ideen und für 
einen frischen Blick nach vorne. 

Gemeinsam mit euch wollen wir unsere Zukunft in St. 
Jakob gestalten. 
Zuvor möchte ich aber kurz auf  das vergangene Jahr 
zurückblicken. Die Wintersaison ist sehr unterschied-
lich verlaufen. Für viele Betriebe war sie erfolgreich, was 
sich auch in leicht steigenden Nächtigungszahlen zeigt. 
Andere hatten es schwieriger – besonders unsere Berg-
bahn, die in der Weihnachtszeit aufgrund der schlechten 
Schneelage nicht in Betrieb gehen konnte.
Auch das Weltgeschehen beschäftigt uns alle. Die Kon-
flikte im Nahen Osten und in der Ukraine sowie die stei-
genden Kosten machen vielen Sorgen. Umso wichtiger 
ist es, dass wir in unserer Gemeinde zusammenhalten, 
positiv nach vorne schauen und gemeinsam an Lösun-
gen arbeiten.
Ein Blick auf  das Jahr 2025 zeigt: Unsere Gemeinde 
steht auf  soliden Beinen. Die Jahresrechnung brachte 
ein gutes Ergebnis mit einem erfreulichen Überschuss 
und einem weiterhin niedrigen Verschuldungsgrad. 
Dennoch wissen wir, dass uns steigende Kosten und ge-
ringere Einnahmen auch in Zukunft fordern werden.

Für heuer haben wir wieder einiges vor:
Ein wichtiges Projekt ist der Einbau des Liftes im Ge-
meindehaus. Nachdem die Fördermittel nun zugesagt 
sind, starten wir Mitte Juni mit den Bauarbeiten. Die 
Fertigstellung ist rechtzeitig vor Kindergartenbeginn im 
Herbst geplant. Während dieser Zeit kann es am Dorf-
platz zu Einschränkungen kommen – ich bitte hier um 
euer Verständnis.
Auch beim Sportplatz wird investiert: Neben dem Ten-
nisplatz entsteht ein neuer Basketballplatz, und für unse-
ren Bauhof  wird ein zusätzlicher, geordneter Lagerplatz 
geschaffen.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Sanierung der Pil-
lersee-Landesstraße im ersten Abschnitt. Dabei werden 
auch Gehsteige und Zufahrten verbessert. Weitere Sa-
nierungsabschnitte folgen in den nächsten Jahren.
Große Bedeutung hat für uns auch die sichere Trink-
wasserversorgung. 

Heuer beginnen wir mit der Planung eines zusätzlichen 
Hochbehälters. Weitere Schritte sind bereits in Vorbe-
reitung.
In der Gemeindestube arbeiten wir an der Digitalisie-
rung unserer Bauakten – ein wichtiger Schritt in Rich-
tung moderner Verwaltung.
Gemeinsam mit den Pillerseegemeinden planen wir au-
ßerdem die Einführung einer Bürgerkarte, die viele Vor-
teile und Ermäßigungen bringen wird.

Sehr erfreulich ist auch eine Auszeichnung, die unse-
re Gemeinde kürzlich erhalten hat: St. Jakob wurde im 
Rahmen des Landesprogramms „Tiroler Mobilitätsster-
ne“ mit zwei Mobilitätssternen ausgezeichnet.

Sehr positiv ist, dass das Projekt „Betreutes Wohnen“ 
erfolgreich abgeschlossen werden konnte und alle Woh-
nungen vergeben sind.
Auch in unserer Gemeinde zeigt sich wieder eine rege 
Bautätigkeit. Mehrere private und gewerbliche Projekte 
sind in Umsetzung bzw. in Planung. Besonders hervor-
heben möchte ich die Firma Brotkultur, die mit ihrer 
Erweiterung ein wichtiges Zeichen für den Wirtschafts-
standort St. Jakob setzt. Allen Bauherren und Betrieben 
wünsche ich viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer Vor-
haben.

Am Faschingsdienstag war das Gemeindeteam beim 
Kröpflstüberl Mittagessen und am 27.03.2026 waren wir 
beim Ostereierschießen in St. Ulrich am Pillersee vertre-
ten. Ich bin stolz auf  unser großartiges Team und freue 
mich, dass wir nicht nur gut zusammenarbeiten, sondern 
auch gemeinsam so viel Spaß haben.
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Ein besonderer personeller Wechsel hat heuer stattge-
funden: Unser langjähriger Bauhofleiter Jakob ist mit 1. 
April in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. Für 
seinen unermüdlichen Einsatz danke ich ihm von Her-
zen – er hat unsere Gemeinde über viele Jahre maßgeb-
lich mitgeprägt.
Gleichzeitig darf  ich seinen Nachfolger ganz herzlich 
willkommen heißen: Rene Wörter verstärkt ab sofort als 
neuer Bauhofleiter unser Team. Wir freuen uns auf  eine 
gute Zusammenarbeit!
Ebenso freut es mich, zwei engagierten Mitarbeiterinnen 
ganz herzlich zu gratulieren: Elke Friedl hat den Amts-
leiter-Lehrgang in Innsbruck erfolgreich abgeschlossen 
und Carina Scharnigg ihre Ausbildung zur Kindergar-
ten-Assistenzkraft. Herzliche Gratulation dazu!
In diesem Zusammenhang möchte ich dem gesam-
ten Kindergarten-Team ein großes Lob aussprechen. 
Mit viel Engagement, Geduld und Herz leisten unsere 
Pädagoginnen und Mitarbeiterinnen täglich wertvolle 
Arbeit für unsere jüngsten Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger.

Eine weitere wichtige Entwicklung ist die Weiterfüh-
rung unseres Lebensmittelgeschäftes. Mit dem neuen 
ADEG-Markt und erweiterten Öffnungszeiten ist die 
Nahversorgung gesichert. Ein großer Dank gilt hier der 
gesamten Familie Kapeller. Meine Bitte an euch alle: Un-
terstützt dieses wichtige Angebot durch euren Einkauf  
vor Ort.

Auch unsere Sportlerinnen und Sportler haben im ver-
gangenen Winter großartige Leistungen gezeigt. 

Besonders hervorheben möchte ich unseren Nach-
wuchsbiathleten Matti Pinter, der mit seinen Erfolgen – 
darunter zwei österreichische Meistertitel und ein Welt-
meistertitel mit der Staffel – für große Anerkennung 
gesorgt hat. Herzliche Gratulation!

Ein kulturelles Highlight war das Osterkonzert unse-
rer Bundesmusikkapelle unter der Leitung von Kapell-
meisterin Theresa Adelsberger und Obmann Richard 
Schlemmer. Ein rundum gelungener Abend – herzliche 
Gratulation und weiterhin viel Erfolg! Besonders erfreu-
lich: Theresa Adelsberger ist die erste Kapellmeisterin 
im Bezirk Kitzbühel.

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen bedanken, die 
sich in unserer Gemeinde engagieren – in Vereinen, Be-
trieben oder im täglichen Miteinander. Dieses Zusam-
menhalten macht St. Jakob besonders.

Ich wünsche euch allen einen schönen,
erholsamen Sommer!

Euer Bürgermeister
Franz Wallner
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Aus der Gemeindestube
Kundmachungen und Beschlussfassungen

Gemeinderatssitzung vom 15.12.2025
	Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 
78/2 (Johanna und Michael Schwaiger) sowie Gp. 16 
(Katrin Niedermoser-Kogler) sowie Erlassung eines er-
gänzenden Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 78/2 
(Johanna und Michael Schwaiger)

	Beschlussfassung Haushaltsvoranschlag 2026 mit 
mittelfristigem Finanzplan 2027 – 2030

	Fortführung sämtlicher Raumordnungsangelegen-
heiten mit dem Raumplanungsbüro DI Andreas LOTZ, 
Innsbruck

	Kostenübernahme von 50% der Skikurskosten pro 
Kind (€ 55,00)

	Abschluss einer Vereinbarung sowie die Erlassung 
einer Satzung gem. § 129 Abs. 2 TGO 2001 mit dem 
Gemeindeverband „Abfallwirtschaftsverband Bezirk 
Kitzbühel“, Vereinbarung über die Sammlung und Ver-
marktung von Alttextilien mit der Fa. ATM – Abfallwirt-
schaft Tirol Mitte GmbH

	Auszahlung des Förderbeitrages in Höhe von 
€ 2.500,00 an die heimischen Landwirte für das Jahr 2025

	Kreditvertragsänderung mit der Raiffeisenbank Kitz-
bühel – St. Johann eGen, betreffend Bauvorhaben Zu- 
und Umbau Volksschule - Splitting in zwei Kreditver-
träge (Fixzins und Variabel)

	Kostenübernahme Gemeinde-Weihnachtspräsente

	Auszahlung der Vereinsförderung für das Jahr 2025 
an die Bundesmusikkapelle St. Jakob in Höhe von € 
4.000,00

	Auszahlung der Nahversorgungsförderung in Höhe 
von max. € 2.000,00 lt. Richtlinie des Landes

	Anteilige Kostenübernahme für die Umstellung auf  
ein neues System der Fa. MenüMobil (Essen auf  Rä-
dern) in Höhe von ca. € 3.400,00

Die detaillierten Protokolle zu den Gemeinderats- 
sitzungen können im Gemeindeamt während der Amts-
stunden eingesehen und auf  der Gemeindehomepage 
nachgelesen werden.

Gemeinderatssitzung 13.10.2025
	 Grundsatzbeschluss für die digitale Erfassung des 
Wasserversorgungsnetztes / Leitungsinformationssys-
tem (LIS) für das gesamte Ortsgebiet im Jahr 2026

	Kostenübernahme für eine Pinnwand im dritten 
Klassenraum der Volksschule (Fa. Raffler) in Höhe von 
€ 1.836,86 brutto

	Auftragsvergaben für Winterdienst und Schneeräu-
mung 2025/2026 an:
	 •	 Fa. Ulrich Würtl – Schneeräumung im bisherigen 	
		  Umfang
	 •	 Fa. Hannes Prader – Räumung Gehwege und 		
		  Gehsteige sowie Weg zum Trinkwasserbrunnen
	 •	 Fa. Manfred Foidl – SEG-Weg bis Eiblberg und 		
		  Weginteressentschaft Tennhäusl / Hafenberg
	 •	 Martin Niedermoser – Salz- bzw. Splittstreuung 		
		  der Winterwanderwege sowie von Straßen und
		  Wegen bei zusätzlichem Bedarf

	Anteilige Umlegung von 50% der Streukosten des 
Winterdienstes auf  die Gemeindebürger ab dem Winter 
2025/2026

	Festsetzung der Steuern, Abgaben, Gebühren, Kos-
tenersätze und Leistungserlöse für das Haushaltsjahr 
2026 mit den Anpassungen der jeweiligen Gebühren-
ordnungen

	Umsetzung folgender Kleinprojekte im Jahr 2026:
	 •	 Umbau Gemeindehaus / Barrierefreiheit 
		  (Lifteinbau)
	 •	 Bauhof-Freilager mit Umgestaltung 
		  Strauchschnittlager
	 •	 Trinkwasserversorgung / Hochbehälter-Umbau / 	
		  Kamerabefahrung Sonnseitquellenäste
	 •	 Gemeindestraßen- / Gehwegsanierung
	 •	 Weitere Kleinprojekte nach Möglichkeit

	Änderung der Konditionen des Kreditvertrages mit 
der Raiffeisenbank Kitzbühel – St. Johann eGen betref-
fend Bauvorhaben Zu- und Umbau der Volksschule

	Kostenübernahme für Straßen- und Parkplatzmarkie-
rungsarbeiten – Fa. Straßen und Parkplatzmarkierungen 
– Klausner Andreas zu einem Bruttopreis von € 5.656,51
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Wasserversorgung in unserer Gemeinde

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
ich darf  euch über den aktuellen Stand unserer 
Wasserversorgung informieren.

Im Rahmen einer umfassenden Begehung unserer ge-
samten Wasserversorgungsanlage am 30.09.2025 ge-
meinsam mit dem Baubezirksamt Kufstein, der Bezirks-
hauptmannschaft Kitzbühel (Abteilung Wasserrecht), 
dem Hydrologen Wolfgang Gadermayr sowie Gemein-
devertretern wurde bestätigt, dass die Wasserversorgung 
für St. Jakob über unseren Tiefbrunnen derzeit sehr gut 
abgesichert ist.

Die Schüttung des Tiefbrunnens von rund 13 l/s ist 
langfristig ausreichend. Der aktuelle durchschnittliche 
Wasserverbrauch der Gemeinde liegt bei etwa 3 l/s – da-
mit ist die Versorgungslage stabil und sicher.

Seit 1997 sind die Sonnseitquellen außer Betrieb, sodass 
die gesamte Trinkwasserbereitstellung aktuell über den 
Tiefbrunnen erfolgt. Für den Fall eines Ausfalles der 
Anlage besteht grundsätzlich weiterhin die Möglichkeit 
einer Ersatzlösung über St. Ulrich.

Bis 2019 wurde ein Großteil des Trinkwassers aus St. Ul-
rich bezogen. Nach einer Unwetterkatastrophe im Jahr 
2019 wurden jedoch die Quellen im Lastal beschädigt, 
wodurch der Vertrag aus dem Jahr 1970 nicht mehr er-
füllt werden konnte. Ein neuer Vertrag konnte bislang 
noch nicht abgeschlossen werden. Daher arbeiten wir 
intensiv daran, unsere eigene Wasserversorgung nach-

haltig weiterzuentwickeln und zu stärken.

Als erster Schritt wurde im Jahr 2025 die schattseitige 
Adelholzquelle über einen Zeitraum von einem Jahr hin-
sichtlich Qualität und Schüttung geprüft. Die Ergebnis-
se waren leider nicht zufriedenstellend, weshalb dieses 
Projekt nicht weiterverfolgt wird.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist unser Hochbehälter mit 
einem Fassungsvermögen von derzeit 100 m³. Dieser 
befindet zwar grundsätzlich in einem guten Zustand, für 
die Größe unserer Gemeinde jedoch zu klein – erforder-
lich wären rund 200 m³. Aus diesem Grund ist der Bau 
eines zusätzlichen Hochbehälters notwendig.

Die Vorbereitungen dafür starten noch heuer. Dazu 
zählen die Prüfung eines geeigneten Standorts, wasser- 
und naturschutzrechtliche Gutachten, Gespräche mit 
Grundeigentümern sowie die Finanzierung. Der Bau ist 
für das Jahr 2027 vorgesehen.

Im Anschluss ist die Sanierung der Sonnseitquellen ge-
plant, um wieder eine zweite unabhängige Wasserquel-
le neben dem Tiefbrunnen zu schaffen. Ziel ist es, alle 
Maßnahmen bis spätestens 2028 umzusetzen.

Ich werde euch über die weiteren Schritte laufend infor-
mieren und danke euch für euer Vertrauen.

Euer Bürgermeister
Franz Wallner

Reisepass, Personalausweis und ID Austria

In der Gemeinde St. Jakob in Haus können 
JEDEN MITTWOCH

mit Terminvereinbarung
Reisepassanträge mit Fingerprint gestellt werden. 

Es werden auch Anträge für Kinderpässe,
Personalausweise und ID Austria gestellt.

Alle wichtigen Informationen dazu finden Sie
auf  unserer Gemeindehomepage unter:

www.st-jakob-haus.gv.at
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Unser neuer Bauhofleiter

Mein Name ist Rene Wörter, ich bin 30 Jahre alt und 
komme aus Fieberbrunn. Nach meiner Lehre bei der 
Firma Artesania war ich dort viele Jahre als Hafner /
Fliesen- und Plattenleger tätig.

Seit 1. Dezember 2025 bin ich bei der Gemeinde St. 
Jakob in Haus im Bauhof  beschäftigt. Gemeinsam mit 
meinen Kollegen kümmere ich mich um alle anfallenden 
Arbeiten im Gemeindegebiet.

Mein Vorgänger Jakob Kapeller hat sich Ende März in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. In sei-
ne bisherigen Zuständigkeiten werde ich nun nach und 
nach hineinwachsen und freue mich, diese verantwor-
tungsvollen Aufgaben übernehmen und einen aktiven 
Beitrag für die Gemeinde St. Jakob in Haus leisten zu 
dürfen.

Hochzeitsjubiläum - Jubiläumsgabe Land Tirol

Das Land Tirol würdigt besondere Ehejubiläen und ge-
währt anlässlich einer Jubelhochzeit eine Jubiläumsgabe. 
Die Jubiläumsgabe beträgt € 500,00 für Goldene (50 
Jahre), Diamantene (60 Jahre) und Gnaden-Hochzeiten 
(70 Jahre).

Voraussetzungen für die Jubiläumsgabe:
	EU-Staatsbürgerschaft beider Eheleute
	Gemeinsamer Wohnsitz in Tirol seit mindestens
	 25 Jahren
	Bestehende eheliche Lebensgemeinschaft

Der Antrag für die Jubiläumsgabe ist von den Eheleu-
ten bei der Wohnsitzgemeinde einzubringen und muss 

von beiden Eheleuten sowie vom Bürgermeister unter-
schrieben werden. Anschließend werden alle Unterlagen 
zur Genehmigung an das Land Tirol geschickt.

Melden Sie sich bitte im Gemeindeamt oder kommen Sie 
persönlich mit einer Kopie Ihrer Heiratsurkunde vorbei!

Am Mittwoch, 28. Oktober 2026, werden die heurigen 
Jubelpaare im Rahmen der „Ehe- und Geburtstagsju-
bilarfeier“ feierlich geehrt. Bei dieser Gelegenheit über-
reicht der Bezirkshauptmann auch die Jubiläumsgabe 
des Landes Tirol.

Wir freuen uns auf  eine schöne Feier im Herbst!
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Donnerstag	 07.05.2026	 Donnerstag	 16.07.2026
Donnerstag	 21.05.2026	 Donnerstag	 30.07.2026
Freitag 	 05.06.2026	 Donnerstag	 13.08.2026
Donnerstag	 18.06.2026	 Donnerstag 	27.08.2026
Donnerstag	 02.07.2026	 Donnerstag 	10.09.2026

Müllabfuhrtermine

Öffnungszeiten Recyclinghof: 
Jeweils am Mittwoch von 14:00 - 19:00 Uhr.

Nächster Problemstoff-Sammeltermin: 
14. Oktober 2026
von 13:00 - 15:00 Uhr.


